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Bedingungen verschiedener Anschauungen zu erklären, mufs man über
solch einfache Systematik hinausgehen und beschränktere Begriffe als
Binteilungsmotive wählen. Sobald man aber solche Begriffe, wie etwa
Animismus, Henotheismus, Sonnen- und Gewitterverehrung, nomistische,
ästhetische Religion u. s. w. wählt, läuft man Gefahr auf die Thatsachen
einen Druck auszuüben und sie in den Begriffsrahmen einzupressen.

Wie schwierig und gefahrvoll eine begriffliche Erfassung so
heterogener Anschauungen ist, wie sie uns in der Religionsgeschichte
vorliegen, sehen wir an einem Beispiele, welches Pesch anführt. Mr. Müller
unterschiebt den Melanesiern einen abstrakt pantheistischen Glauben.
Ihr Mana soll in allen Naturkräften stecken und doch übernatürlich
sein. In Wirklichkeit aber verehren die Meianesier neben verschiedenen
Göttern einen höchsten Gott und diesen gegenüber tritt der Mana als
Grundlage zauberischer Wirksamkeit zurück.

Eine besondere, aber allgemein zutreffende Schwierigkeit bildet bei
den noch heute bestehenden Religionen die Bezeugung und
Berichterstattung. Von den alten Völkern haben wir authentische Zeugnisse
und Denkmäler der Religion. Dagegen von jenen Religionen berichten
uns Reisende, welche immer ihre subjektiven Anschauungen mitbringen.
Wie leicht gestaltet sich unter ihrer Hand die heidnische Anschauung
um Selbst die kritische Forschung kann hier nicht bis zur vollen
WTahrheit durchdringen. Denn der kritische Mafsstab ist selbst wieder
ein subjektiver.

Da es zu weit führen würde, aus der Fülle von Stoff, die uns Pesch
bietet, das Wissenswerteste auszuheben und uns auch nichts zum Widerspruch

herausfordert, mag es genügen, das Werk recht warm zur
Anschaffung zu empfehlen. Aufser den schon genannten Vorzügen hat
es auch den, neben den bekannten Werken von Waitz, Ratzel, Reville
u. a. noch die so verdienstvollen trefflichen „Kath. Missionen" und andere
geographische Werke der Herderschen Völkerbibliothek als Quelle benützt
zu haben.

Maihingen. Dr. G. Grupp.
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